
Ahsehrift. 

Drotoko11 
--------------------- 

über di`e am 18. i'ezember 1909 abgehn_1 tens Landtag. si tzung. 

Anwesend sind der Herr Regi erungskomInissar und sämtliche 

Abgeordnete mit Ausnahme des wegen Krankheit entsehuldig- 

tsn Landesti erarzt &arxer. 

I. Nach Pröf fnung der Sitzung wird das Protokoll der letz- 

ten Sitzung verlesen und genehmigt. 

II. Über das Gesetz betreffend Rrlassung einer neuen Ge- 

10 , erbeordnung wurdf nach Hauptstücken abgestimmt und die 

Vorlage in der non der Kommission beantragten Fassung und 

mit den folgenden im T, zndtagspl anum Torgeschlagenen wei- 

teren Änderunoen bezw. ? rgänzungen einstimmig angenommen. 
Änderungen bezw. R-pbnzungen: 

13 unter h) soll anstatt "retailhandel" 
stehen 

"Klein- 
handel", ebenso im zireitletzten Absatz don ¢ 18. 

15. In der. 4.7eile soll es anstatt "Ku vferschmle. d oder 

1leehanikerceýrerbes" heißen "Schmied- oder Mechanikerge- 

werbes. " 

57. soll es in der 4. Linie statt con den Genossenschafts- 

tiorstehungen richtig heißen vor den Genossenschaf tst, or- 

stehungsn. 
? 1.8u5 Punkt 2 dritte 7. i1 e soll Dor dem Wort "Kranken- 

geld" "tägliches" stehen; der sub Punkt 3 dem z fie fiten Ab- 

Satz folgends, non der Kornmission beantragte 7uaat2: 

"? rnter Fcmtlie .. 
" ist vor dem "'orte "im Falle eines 

Rekurses" durch folgende Rinschiebung zu ergänzen: 

"oh eer Spitalverpflecte als Ernährer zu betrachten ist, 

dr'rV5or entscheidet rier AusschuR der KrankEnkasss. " 

172 tot.! -de rzuf '1unsch des Reg. TCommissdrs nochmals gelesen. 

91 soll !4 in der ersten Linie statt 14 Tagen hei ! gen 

Sinnen 8 Taren; 5 88 In der ersten Linie ist nach lern 

'ro*te "ist" einzu; chalten: "innerhalb des vorgesehenen 
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Str^fausmaßes (W). " 
TTI. Per Cesetzesvorschlag betreffend Rinführung der 

frDien B! i isýDfýrýintcno im StrafprozePDerfahren wurde nach 

dessen Verl tsung ohne 1'ebatte ei nstimmi g angenommen. 

TV. 7ur ''ost: Projekt iih®r die Verl egunc der Straße von 

Renrdern his Gampriner Mühle macht der Regi erungskommis- 

sär (-die Mitteilung, daß ihm schriftliche ldeinungsduRerun- 

gen (d-irur ter auch anonyme) zugekommen seien, welche sich 

dahin ausdrücken, daß die Straße nach dem vorgelegten 
(Hi l ti 'schen)Pro j ekt zu viel Steigung und Gefälle bekärme, 

daß die Kurven zu scharf und der Kostenpunkt zu hoch würdet 

der Reg. Kommi . sär verliest verschiedene Ri nwände des 

Straßenbauunternehriers Matt in Bendern und betont, daß 

er mit diesen Verlautbaruncen ledi(, li ch dartun wolle, daß 

bezüglich dieses Straßenbau-Projektes lei nungsverschi eden- 

hoiten obwalten, die auch zu hören seien; er (Reg. -Kom- 

missä. r) halte dafür, daß auch eine Korrektion der alten 

Straße ins Auge gefaßt rerden kö-inte. 

Abo. Kind bezeichnet die Ansichten Matts als ganz irrige. 

Ahg. Walser sagt, daß das Projekt des Technikers Hi l ti 

doch mehr Vertrauen ermecke, als die Äußerunoen des SQtras- 
sen, hauers Blatt und daß auf cri e Gutachten behördlich be- 

stellter Organe mehr Gewicht zu legen sei, als auf von 

unberufener Seite erfolgte Äußerungen. 

Per Präsident 7rill der Regierung keinen Vorwurf mcchen, 

daß sie auch gegenteilige irieinungen höre; er findet das 

Vorgehen Hatte ni c; .t koulant, bestreitet, daß Hi l te nicht 

richtig gemessen hätte; durch die Normalisierung des Ke- 

nzls werde die alte Straße für den Verkehr, besonders bei 

Nacht, gefährlich werden; es sei jetzt nur der letztjäh- 

rige Landtagsbeschluß betr. Vorlage eines Projektes ausge- 

führt worden; d1,9 Sache ändere sich vielleicht, wenn man 

die $ tirzme der Gerjeinde höre in Bezug auf den zu leisten- 

den Kostenbeitrag; den Kosten der all fenf. Bodenauslösun- 
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gen, auf die Abg. Ospelt hinweist, hält er die Kosten 

einer neu zu erbauenden Kanalbrücke entgegen. 

Abc. Hoop schildert die schlechten Verhältnisse der Stres- 

senstreeke Bendern - 2/ofels, wozu der Präsident bemerkt, 

daß bor zirka 12 Jahren ein Landtagsbeschl uß gefaßt wurde 

die Straßenstrecke von Bendern abwärts sukzessive gründ- 

li eh zu oerhýssarri, ýooýu der r eg. K©mmissär sagt, daß rii t 

der Korrektur der Straße längs des Kanals Immer zugewartet 

worden sei, well stets die Kanalfrage ohgetnnl tat habe. 

rer R.; g. -Kommissär ist Im Prinzipe ff7r das neue Projekt 

und es soll die Angelegenheit vor den nächsten Landtag 

kommen. 

Ahg. Kind m. Unseht, daß das Projekt vor zusammentritt des 

nächsten Landtages erlediget werde, entweder durch den 

Landesausschuß oder eine eigens zu wählende Kommzssion; 

diesem Ansinnen widersprechen der Feg. -Rommissär und der 

Präsident; es wird hervorgehoben, daß allenfalls noch an- 

dere Projekte in Frage kommen, daß solche auf ihre furch- 

fuhrbarkei t und den Kostenpunkt genau geprüft werden müs- 

sen, daß die Gemeinden mit Hinsicht auf ihre Beitragslei- 

stung zu hören seien und daß der Landesausschuß eine vor- 

aussich tlich hohe Summe nicht bewilligen könne. Schließ- 

lieh dird der Kommissionsantrag einstimmig angenommen. 

V. Pie Landtagsrechnung im Betrage von 1530 K einschl i. ýß. - 
lieh der T; Rmu. nerationen) wurde geprüft und genehmigt. 

VT. zum Punkt ellfiillige Anträge bringt Abg. ' alser folg. 

Antrac eir' "rer T, anr? tag heschl i eßt, die fstl. �'? egierung 

wird ersucht, his zur nächsten Lang'taosperiorle ein neues 

Hausierc; esetz , das den veränderten 7eitverhältnissen ent- 

. spricht, vorzulegen. " 

rer Antrag wird begründet mit dem Hinweis auf die höhern 

Hausiertaxen im Kt. St. Gallen und auf den Vertrieb unreel- 

ler Waren. 

Reg. -Kommissär erwidert, daß die Taxen nicht zu sehr er- 

höht-werden können mit Bezug auf sine entsprechende Gleich- 
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mäPickelt der Ce er»estetaern; das gaugier7resen, könne nicht 

nollstb: ndig unterdrückt merden, doch sei selbes unter 

seiner Vermal tune a,. -f ein Pinimum gesunken. 

rer Antrag wird angenommen. 

Vide VII. Abg. Hoop fräct an, ob alle Gemeinden für Instand- 
ý'agPS- 

oranung hat tung der Fntioässerungskanäl e einen 50 ýi gen Landeshei - 
nac. 11 
'II7.4. trag in-Anspruch nehmen können, worauf der Peg., Kommissär 
Absatz. 

erklärt, daß hierum falltoeive anzusuchen sei. 

VITT. Per Präsielent bemängelt den Zustand des Perroons 

der Haltestelle in Schaanwald, worauf Abe. Kaiser erioi- 

dert,. c'aß derselbe nach den Bahnborschri f ten erstellt sei. 

IX. 'ine Interpellation Walsers bezilgl i eh der ZugsDerbin- 

dunpen nach Foldkirch erklärt (24r Reg. Kommissär, daß 

diese Angelegenheit im k. k. Ministerium anhängig sei. 

X. Auf eine diesbezügliche Anfrage Wrlsers bemerkt eler 

Pc'. Che f, daß die qe" erb l1 che FOrtbildunossehul e in Buchs 

ir, elche non einer Anzahl ýchü. ler aus T, iechtenstein fre- 

, 7ruentiert '^ird, tim eine ýrahaention einßeschritt$r sei, 

»e1 ches Ansuchen hei der nächsten t, aý4essehul raust tzung 

zur Vor1 aGe kommen �erde. 

XI. Abc. Walser &Unscht, daß die regt erungsamtl . Bewi1l igun- 

gen zu Sammlungen für Ki rcnen, Spitäler xx. eingeschränkt 

werden. 

L'srg. Komori ssu. 'r erklärt, daß eine solche Sammlung stets 

on gier Bewi 11 i Yung cues betreffenden Ortsnorsteh ers ab- I 
hängi g sg1 und eine Sammlung nie von Haus zu Haus, sondern 

nur bei bekannten Wohl tütern bewilligt werde; llnzuk. ömra- 

lfehkeften sollen zur Anzeige gebracht werden. 

XII, Abg. Kaiser wünscht eine Subvention zur den Bauko- 

sten des Lokals der Sekundarschule in 'schen; Schlegel ä 

meist darauf hin, daß die betr. Gemeinden seinerzeit er- d 

klärten, die Kosten selbst. tragen zu wollen; der Bescheid 
1 

lrz7ttete dahin, die betr. Gemeinen sollen ein begründetes 

r, esueh einref'hen. ý 
ý 

XTII. rte ý'2h1 in dept T, andesaussehuR, erýab: Lorenz Kind 
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und Franz Schlegel mit je 9 Stimmen, als Stellvertreter 

Jakob Kaiser und Frtedr. Walser mit je 8 Stimmen. 

XIV- Ter Ist]. Reg i erungs? ommi ssc r schließt im 'amen 

Sein--r rurchl! ºucht die heurige Landtagssession, dankt dem 

PrCSid'enten und den Abgeordneten fur die schönen Arbeits- 

erfolge und r-eist bosonders auf die Schaf fang dies Gaset- 

ryes der (re, -, erbeordnuno hin. 

ren Pry%sident dankt Sort Herrn nec. -Vertreter für seine 

aýaýforferýcncstaol ie 701i tarbei t in den Komnni scions- und I and- 

t^essi t? ungen . und bringt ein freudig aufgenommenes Noch 

auf den Landesfürsten aus. 

Vadus, 18. rezember 1909. 

gez. A. Feý, er. 

? 
If 

e-
ar

ch
iv.

li


